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Umsetzung der WRRL in M/V

Zwei Gesichter des Wallbaches

1. Ergebnisse BVP StAUN Rostock

2. Ergebnisse BVP Wallbach 2005/06

3. Maßnahmen Blankenhagen/BOV

4. Nebel – BOV Hoppenrade
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Küstengebiet West

Warnow
Peene

Küstengebiet Ost

StAUN HRO

Flußgebietseinheit Warnow-Peene
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Stand und Planung der 
BVP im Amtsgebiet des 
StAUN Rostock
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guter Zustand

guter Zustand 
nach 2015

gutes ökolog. 
Potential

gutes ökolog. 
Potential 
nach 2015

Kreise (UWB + UNB)

Land (StAUN – WB+NB)

AfL Bützow / BOV

WBV

Forst (staatlich und privat)

Gemeinde Blankenhagen

Gemeinde Vogtshagen

Stadt Laage

DB (Ausgleichsmaßnahme)

Projekte in der 
Realisierung
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Haubach

Wallbach

Blankenhäger Wallbach

Körwitzer Bach

Wallbach

EZG Größe  : 106    km2

Länge            : 45,65 km

Wallbach/Körkwitzer Bach
Haubach
FFH Gebiete
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Bewertung und Defizite
ökologischer Zustand

bis 2009 endgültig guter 
Zustand (Bauwerke 
optimieren, Reststruktur)

Struktur  
Eindeichung 
Bauwerke 
(Durchgängigkeit)

Struktur 
Bauwerke 
Stoffeintrag

Struktur 
Bauwerke 
Stoffeintrag

Rohrleitungen 70%

erheblich verändert ?

sehr gut

gut

mäßig

unbefriedigend

schlecht
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Maßnahmen

Deichrückbau

Eigenentwicklung (-raum)

Unterhaltung bedarfsweise

Durchgängigkeit herstellen

Randstreifen zur Ackernutzung

Überprüfen der 
Abwasserentsorgung

Entrohrung/ Anschluß Altlauf
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Bewertung   : schlechter Zustand

Defizite        :  Strukturarmut, keine Durchgängigkeit, keine Wiederbesiedlung möglich

Ziel              : guter Zustand mit Fristverlängerung 

Maßnahmen: 

Durchgängigkeit (Wiederbesiedlung) 
herstellen

Entwicklungsraum für das 
Gewässer schaffen –
Eigenentwicklung anregen 
(entsprechend Gewässertyp)

BOV: Maßnahmeplan Blankenhagen?
Ausgleich im BOV?
Fördermittelantrag?

BOV: Flächen für 
Gewässerentwicklung sichern
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GW 1

Auslenkelemente
Anregen eigendynamischer  Prozesse „Initialzündung“ 
z.B. verankerte Baumstämme mit rückseitiger Sicherung

Gewässerentwicklungsraum
Breite 7 – 10 m, beidseitig 
mit eigentumsrechtlichen Lösungen BOV/ 
Förderprogrammen

Ziel: 
Strukturverbesserung  durch 
eigendynamische Entwicklung

in ausgewählten Bereichen
unter Berücksichtigung der Eigentumsverhältnisse
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Wehr Blankenhagen
Derzeitige Probleme

fehlende ökologische Durchgängigkeit 

Ziel
Schaffung der ökologischen Durchgängigkeit

Durchlässe ohne Substrat

Stabilität der Staumauer
Verschlammung des Dorfteiches durch Sedimenteintrag
sommertrockener Altlauf

Absturz am Wehr 

Gewährleistung der Hochwassersicherheit
Teichsanierung
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Lösungsvorschläge
Rückbau des Wehres

Wiederherstellung der Durchgängigkeit 
durch Errichtung einer Sohlgleite
Teichsanierung, Überlauf in den Teich
Hochwasserentlastung beibehalten
Anschluß Bach über Altarm/jetzigen Verlauf verfüllen
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Aufwand:

•Abstimmung mit dem Arbeitskreis 
BVP (WBV, UNB, UWB, AfL u.a.)

•Machbarkeitsstudie

•Abstimmung mit dem Amt Rostocker 
Heide

•Abstimmung mit der Gemeinde/ 
Beschluß der Gemeinde

•Abstimmung mit der 
Teilnehmergemeinschaft des BOV und  
AfL Bützow (Herr Frenkel, Frau 
Kolbow)

Ergebnis (Protokoll der 
Vorstandssitzung vom 07.12.2006):

•Umsetzung wird unterstützt

•Planung beauftragt

•Kompensationserfordernis des BOV 
gedeckt (Wegebau)

•Gemeindeeigentum wird angestrebt

Umsetzung der Maßnahme Wehr 
Blankenhagen  im BOV
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BOV zur Umsetzung der WRRL : 

* Regelung von Flächeneigentum

* Maßnahmen zumindest in Ortslagen/ Dorferneuerung

* Ausgleich im BOV (Gegenseitigkeit)

Vereinfachte und verkürzte Verfahren zur Umsetzung von 
wasserwirtschaftlichen Maßnahmen – „normales“ BOV 
(Großen Luckow) oder „extra“ BOV (Hoppenrade)

* Öffentlichkeitsarbeit  („Lösung von Spannungsfeldern“)
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Renaturierung Nebel Hoppenrade –
Maßnahmeplan des BOV Hoppenrade  

Anhörung nur der TÖB und Verbände durch das AfL (Auslegung des Planes, 
Ladungsfrist 1 Monat)                  

Plangenehmigung durch die obere Flurbereinigungsbehörde (LU):
•Konzentration aller öffentlicher Belange/ Einvernehmen ohne Eigentumsfragen konnte

erreicht werden
•Rechte der Teilnehmergemeinschaft nach §44 FlurbG bleiben unberührt
•Einzelfallprüfung nach UVPG (FFH Gebiet)
•Bearbeitungsfrist ca. 1 Monat

Stark verkürzte Verfahren:
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Ich danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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